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Dessau-Roßlau, den 31.01.2022

Landgericht Dessau-Roßlau

Sitzungen in Strafsachen am Landgericht Dessau-Roßlau im Februar 2022

Es wird gebeten, etwaige Presseanfragen im Zeitraum vom 14.02. bis 18.02.2022 an Frau Vizepräsidentin des Landgerichts
Baumgarten (0340 2021444) zu richten.

Am Landgericht Dessau-Roßlau finden vorbehaltlich etwaiger Änderungen im Februar 2022 über bereits anberaumte
Fortsetzungstermine hinaus die nachfolgenden Hauptverhandlungen statt. Dabei handelt es sich, soweit nicht besonders
kenntlich gemacht, um Berufungsverfahren.

01.02.20221.

Im Sicherungsverfahren gegen einen 32-jährigen, derzeit einstweilen untergebrachten Beschuldigten aus Bad
Schmiedeberg wegen versuchten Mordes ist im Laufe des Vormittags mit einem Urteil zu rechnen. Der Mann soll am
21.07.2021 im Zustand krankheitsbedingter Schuldunfähigkeit auf dem Friedhof in Pretzsch eine ihm unbekannte Frau mit
Benzin übergossen und angezündet haben. Die Geschädigte trug lebensgefährliche Verbrennungen davon. Für die Dauer der
Hauptverhandlung, die am 17.01.2022 begonnen hat, hat die Kammer die Öffentlichkeit ausgeschlossen. Die
Urteilsverkündung ist öffentlich.   2 Ks 114 Js 17669/21

2.    02.02.2022

Die 4. Strafkammer hat ab 09.00 Uhr über die Berufung der Staatsanwaltschaft gegen ein Urteil des Amtsgerichts Dessau-
Roßlau zu befinden, mit dem eine 43-jährige Gewerbetreibende aus dem Landkreis Wittenberg vom Vorwurf des
Subventionsbetruges freigesprochen worden ist. Sie soll bei der Beantragung einer Corona-Soforthilfe unzutreffende
Angaben gemacht haben.   4 Ns 114 Js 17669/21

09.02.20223.

Die 7. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 61-jährigen Mann aus Wittenberg wegen
Beleidigung. Er soll im Mai 2020 einen Rettungssanitäter als intelligenzgemindert bezeichnet haben, weil dieser bei einem
Notfalleinsatz das Rettungsfahrzeug in der Grundstückseinfahrt des Angeklagten abgestellt hatte.

7 Ns 296 Js 15525/20



4    10.02.2022

Ebenfalls um 09.00 Uhr findet vor der 7. Strafkammer die Hauptverhandlung gegen einen 66-jährigen Mann aus Zerbst
wegen Körperverletzung und Nötigung statt. Er soll im Januar 2020 auf einem Parkplatz in Zerbst mit einem Autofahrer in
Streit geraten sein, weil ihm dieser möglicherweise zuvor über den Fuß gefahren war. Im Zuge der Auseinandersetzung soll
er dem Geschädigten einen Schlag in das Gesicht versetzt und sodann versucht haben, mit seinem Fahrzeug davonzufahren.
Als sich ihm der aus der Nase blutende Geschädigte in den Weg stellte, soll ihn der Angeklagte durch sachtes Anfahren zur
Seite gedrängt haben.   7 Ns 296 Js 7614/20

11.02.20225.

In einem nichtöffentlichen Verfahren vor der 2. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr ein 15-jähriger Jugendlicher aus dem
Landkreis Wittenberg verantworten, gegen den das Amtsgericht wegen zahlreicher Delikte, darunter mehrere
Diebstahlshandlungen und Verkehrsdelikte, eine Jugendstrafe von zwei Jahren und sechs Monaten verhängt hat
(Tatzeitraum: Juli 2020 bis Mai 2021; Tatort: Landkreis Wittenberg und andernorts). Unter anderem soll der Angeklagte im
März 2021 bei Falkenberg mit einem Pkw vorsätzlich ein Polizeifahrzeug gerammt und bei der anschließenden Flucht bis auf
etwa 150 km/h beschleunigt haben, bis er das Fahrzeug gegen einen Baum setzte. Gegen das Urteil haben sowohl der
Angeklagte als auch die Staatsanwaltschaft Berufung eingelegt.   2 Ns 561 Js 10193/21

14.02.20226.

Die 4. Strafkammer verhandelt ab 09.00 Uhr ein Verfahren gegen zwei Männer aus Südliches Anhalt im Alter von 27 und 28
Jahren wegen gefährlicher Körperverletzung (Tatzeit: 26.10.2020).   4 Ns 196 Js 1006/21

Zur selben Stunde verhandelt die 7. Strafkammer ein Verfahren gegen eine 59-jährige Frau aus Dessau-Roßlau, der
unerlaubtes Entfernen vom Unfallort zur Last liegt (Tatzeit: 11.04.2021; Tatort: Osternienburger Land).   7 Ns 393 Js
12272/21

Hierauf folgt um 12.30 Uhr die Hauptverhandlung gegen eine 35-jährige Frau aus Oranienbaum-Wörlitz wegen
gewerbsmäßigen Betruges in 18 Fällen im Zusammenhang mit Internetverkäufen im Zeitraum von November 2019 bis Juli
2020. Der Gesamtschaden beträgt mehr als 4.000,00 €.   7 Ns 449 Js 4550/20

16.02.20227.

Um 09.00 Uhr beginnt vor der 4. Strafkammer die Hauptverhandlung gegen einen 38-jährigen Angeklagten aus Wittenberg
wegen unerlaubten Besitzes von Betäubungsmitteln, Betruges in 11 Fällen und versuchten Diebstahls (Tatzeitraum: Juni
2018 bis August 2020; Tatort: Wittenberg). Das Verfahren soll am 23.02. und 09.03.2022 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt
werden.   4 Ns 661 Js 14998/18



17.02.20228.

Die 7. Strafkammer verhandelt zwei Berufungsverfahren, und zwar um 10.00 Uhr zunächst ein Verfahren gegen eine 38-
jährige Frau aus Leipzig wegen Körperverletzung zum Nachteil ihres ehemaligen Freundes (Tatzeit: Januar 2020; Tatort:
Wittenberg).

7 Ns 691 Js 4115/20

Hieran schließt sich ab 13.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 31-jährigen Mann aus einem Ortsteil von Zerbst wegen
Trunkenheit im Verkehr und Fahrens ohne Fahrerlaubnis an (Tatzeitraum: April bis November 2020; Tatorte: Zerbst und
Roßlau).  

7 Ns 691 Js 4317/21

18.02.20229.

In einem um 09.00 Uhr vor der 4. Strafkammer stattfindenden Verfahren wird einem 31-jährigen Angeklagten aus Jessen
Leistungserschleichung in drei Fällen vorgeworfen (Tatzeitraum: August bis November 2020; Tatort: Wittenberg und
andernorts).

4 Ns 170 Js 1319/21

21.02.202210.

Vor der 7. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr ein 48-jähriger Mann aus Kemberg wegen gewerbsmäßiger Steuerhehlerei
verantworten. Er soll 2014 über 60.000 Zigaretten erworben haben, die unverzollt aus Polen eingeführt worden sind. Die
Hauptverhandlung wird am 02.03.2022 um 09.00 Uhr fortgesetzt.   7 Ns 682 Js 22019/18

22.02.202211.

Um 09.00 Uhr beginnt vor der 8. Strafkammer ein erstinstanzliches Verfahren gegen einen 37-jährigen Angeklagten aus
Dessau-Roßlau, dem die Staatsanwaltschaft Vergewaltigung und sexuelle Belästigung zum Nachteil der zu den Tatzeiten 20-
bzw. 21-jährigen Tochter seiner früheren Lebensgefährtin vorwirft. Die Hauptverhandlung wird am 07.03. und 14.03.2022
um 09.00 Uhr fortgesetzt.   8 KLs 283 Js 9875/21



24.02.202212.

Die 7. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein Verfahren gegen einen 29-jährigen Angeklagten aus Jessen, dem Fahren
ohne Fahrerlaubnis in Tateinheit mit Kennzeichenmissbrauch in zwei Fällen zur Last liegt (Tatzeit: Januar/Februar 2020;
Tatort: Jessen).

7 Ns 394 Js 6748/20

Ab 13.00 Uhr schließt sich die Hauptverhandlung gegen einen 38-jährigen Mann aus Köthen wegen Ladendiebstahls und
Leistungserschleichung in vier Fällen an (Tatzeitraum: Juni bis Oktober 2020; Tatort: Köthen und andernorts).   7 Ns 694 Js
2558/21

Zur selben Stunde beginnt vor der 8. Strafkammer die Hauptverhandlung in einem erstinstanzlichen Verfahren gegen
einen dann 69-jährigen, derzeit inhaftierten Angeklagten aus dem Landkreis Spree-Neiße wegen sexuellen Missbrauchs von
Kindern in Tateinheit mit sexueller Nötigung zum Nachteil zweier Mädchen (Tatzeit 2014; Tatort: Wittenberg). Die
Hauptverhandlung wird am 02.03., 11.03., 18.03. und 21.03.2022 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt.   8 KLs 282 Js 12493/21

25.02.2022 13.

Vor der 4. Strafkammer findet um 10.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen einen 38-jährigen Mann aus Köthen wegen
Urkundenfälschung statt. Er soll im Dezember mit einem Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis ein gefälschtes Zertifikat
über die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs vorgelegt haben.   4 Ns 196 Js 5473/21

28.02.202214.

Die 2. Strafkammer verhandelt um 09.00 Uhr ein erstinstanzliches Verfahren gegen einen 48-jährigen Angeklagten aus
Dessau-Roßlau wegen Diebstahls in drei Fällen (Tatzeitraum: April bis Juni 2020; Tatort: Dessau). Die Hauptverhandlung soll
am 03.03.2022 um 09.00 Uhr fortgesetzt werden.   2 KLs 196 Js 22731/20

Vor der 4. Strafkammer muss sich ab 09.00 Uhr ein 42-jähriger Mann aus Aken wegen Betruges und falscher eidesstattlicher
Versicherung im Zusammenhang mit der Abgabe einer Vermögensauskunft verantworten (Tatzeit: 2020).   4 Ns 601 Js
15450/20

Hieran schließt sich um 12.00 Uhr die Hauptverhandlung gegen eine 34-jährige Frau aus Südliches Anhalt wegen
Ladendiebstahls in zwei Fällen an (Tatzeiten: November 2020 und Februar 2021; Tatort: Köthen).   4 Ns 393 Js 9749/21



In der um 09.00 Uhr vor der 7. Strafkammer anberaumten Hauptverhandlung liegt einem 42-jährigen, mehrfach
vorbestraften Angeklagten aus Barby Fahren ohne Fahrerlaubnis in zwei Fällen zur Last (Tatorte: Kemberg und Dessau-
Roßlau; Tatzeiten: Oktober 2020 und Januar 2021). Er soll die Taten als Fahrer eines Transporters für Blutkonserven verübt
und bei seiner Einstellung noch im Besitz einer Fahrerlaubnis gewesen sein. Diese wurde ihm später aufgrund mehrerer
Verkehrsordnungswidrigkeiten entzogen, was er seinem Arbeitgeber verschwiegen haben soll. Das Amtsgericht hat gegen
den Angeklagten eine Gesamtfreiheitsstrafe von sechs Monaten verhängt und deren Vollstreckung nicht zur Bewährung
ausgesetzt. Dagegen richtet sich seine Berufung.   7 Ns 493 Js 2279/21

Der Monat schließt mit einem um 09.00 Uhr beginnenden erstinstanzlichen Verfahren vor der 8. Strafkammer. Die
Staatsanwaltschaft wirft einem 32-jährigen, derzeit in anderer Sache inhaftierten Mann aus Köthen Handeltreiben mit
Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge (Crystal und Marihuana) in 12 Fällen vor (Tatzeitraum: Januar bis Dezember
2020; Tatort: Köthen). Die Hauptverhandlung soll am 03.03. und 16.03.2022 jeweils um 09.00 Uhr fortgesetzt werden.   8
KLs 621 Js 30270/20

Frank Straube

Pressesprecher
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